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Fortbildung für Ärzte  

Patienten mit Demenz             
im Akutkrankenhaus                              
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Vier Module, jeweils am Mittwoch 
15.00 bis 18.30 Uhr 
Klinikum Aschaffenburg-Alzenau,
Standort Aschaffenburg  
Konferenzraum in der Eingangshalle

4 Fortbildungspunkte 
der BLÄK
 für jedes  Modul

Wissenswert: 

Die Modulreihe „Patienten mit Demenz im Akutkran-
kenhaus“ wendet sich in erster Linie an Ärzte im 
Akutkrankenhaus und an Einweiser. 

Die Module sind einzeln zu buchen. 

Für Ärzte des Klinikums Aschaffenburg-Alzenau:       
Die Teilnahme ist kostenfrei und gilt als Arbeitszeit im 
Rahmen der Fortbildungsvereinbarung.

Für externe Teilnehmer:                                       
Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro pro Modul. Bei 
Buchung aller vier Module 290 Euro. Darin enthalten 
sind Arbeitsunterlagen und Tagungsgetränke.

Nach der Teilnahme an allen Modulen erhalten 
Sie ein Zertifikat. 

DIe Veranstaltung wird mit je 4 CME-Punkten pro 
Modul gewertet.  

Bitte beachten Sie: 
Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen 
zwingend erforderlich. 

Bitte nutzen Sie das beiliegende Formular.
 
Sie finden es auch zum Download auf der Klinikums-
Homepage unter Bildungszentrum / Weiterbildung / 
Anmeldung.



     // Weitere Informationen zum Klinikum Aschaffenburg-Alzenau finden Sie im Internet unter: www.klinikum-ab-alz.de

Dozent: Prof. Dr. Rolf Schneider 

• Wie stellt der Neurologe/Psychiater die 
Geschäfts- und Testierfähigkeit fest?

• Wie wird das Prinzip des freien Willens in 
den klinischen Alltag übersetzt?

Modul 4

  
Dozent: Dr. Uwe Jander-Kleinau

• Akute Verwirrtheit – Delir mit und ohne 
Demenz – wie erkennen?

• Der Umgang mit Menschen mit Demenz 
aus ärztlicher Sicht im Krankenhaus

• Welche Werkzeuge der Diagnostik und 
Beobachtung hat das geriatrische Team?

• Fallstricke bei dementen Patienten bezüg-
lich der Anamnese

• Rehabilitation bei Demenz

Dozentin: Theresa Petermann, Apothekerin

• Altersbedingte pharmakokinetische / 
pharmakodynamische Veränderungen

• Polypharmazie und Interaktion bei geriat-
rischen Patienten

• Besonderheiten der Arzneimitteltherapie 
demenzkranker Patienten:  delirogene 
Wirkstoffe, Erkennen der medikamentös 
verursachten anticholinergen Last

Modul 1 

  
Dozentin: Prof. Dr. Sabine Engel 

• Demenz: biomedizinische Aspekte
• Syndrom-Formen, Symptome, Diagnostik
• Abgrenzung: Demenz – Delir – Depression 
• Präoperatives Screening auf Delir-Risiko
• Pharmakologische Therapie bei Demenz 

aus gerontologischer Sicht

Modul 2

  
Dozentin: Prof. Dr. Sabine Engel 

• Professioneller Umgang mit herausfor-
derndem Verhalten und gestörter Kommu-
nikation – einfühlsame, deeskalierende 
Kommunikation mit Betroffenen

• Angehörigenintegration

Modul 3  

Dozent: RA Werner Reinsfelder

• Selbstbestimmungsrecht /  Patientenauto-
nomie des demenziell erkrankten Patienten. 

• Rechtliche Aspekte bei der medizinischen 
Behandlung von demenziell erkrankten 
Patienten einschließlich der rechtlichen 
Beurteilung von freiheitsentziehenden Maß-
nahmen.

Referenten

 
Prof. Dr. Sabine Engel 
Linguistin, M.A., Dipl. Psychogerontologin, Professorin 
für Soziale Gerontologie an der Katholischen Hochschule 
Nordrhein-Westfalen, Standort Paderborn

Dr. med. Uwe Jander-Kleinau 
Facharzt für Innere Medizin, Geriatrie und Physika
lische Therapie, St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau

Teresa Petermann
Apothekerin für Geriatrische Pharmazie, Klinikum 
Aschaffenburg-Alzenau, Standort Aschaffenburg

Werner Reinsfelder 
Rechtsanwalt, Pflege- und Betreuungsrecht, Pflegever-
sicherungs- und Krankenversicherungsrecht, Gesund-
heitsrecht, Aschaffenburg

Prof. Dr. med. Rolf Schneider 
Facharzt für Neurologie und Psychiatrie, MBA (Univ. 
Bayreuth), Chefarzt der Neurologischen Klinik, Klinikum 
Aschaffenburg-Alzenau, Standort Aschaffenburg

Termine 

Modul 1:   28. September 2016

Modul 2:   5. Oktober 2016 

Modul 3:   25. Oktober 2016

Modul 4:   9. November 2016

Ort:  Klinikum in Aschaffenburg, 
 Konferenzraum in der Eingangshalle
Zeit:  jeweils Mittwoch, 15.00 bis 18.30 Uhr 


